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Traupapiere 

Für die Erstellung der kirchlichen Traupapiere (Ehevorbereitungsprotokoll) ist, wenn beide Partner katholisch sind, der 
Pfarrer des Wohnortes der Braut oder des Bräutigams zuständig. 
Wenn nur ein Partner katholisch ist, ist der Ortspfarrer des katholischen Partners zuständig. 
Dazu werden folgende Dokumente benötigt: 
- Von katholischen Partnern: ein neu ausgestellter Taufschein (beim Taufpfarramt anzufordern, darf nicht älter als 6 
Monate sein); 
- Von nicht katholischen Partnern:  Taufnachweis (falls getauft) und Ledigennachweis 
Falls einer der Partner schon einmal verheiratet war, sind noch weitere Dokumente erforderlich. Vor allem sollten Sie 
mit Ihrem Pfarrer an Ihrem Wohnsitz darüber ins Gespräch kommen. 
Das Ehevorbereitungsprotokoll muss vier Wochen vor der kirchlichen Trauung in Ave Maria vorliegen. Falls die 
standesamtliche Trauung schon stattgefunden hat, auch die Bescheinigung über die standesamtliche Trauung und 
(falls vorhanden) das Familienstammbuch. Spätestens ist die Bescheinigung über die standesamtliche Trauung sowie 
das Familienstammbuch vor Gottesdienstbeginn dem trauenden Priester oder Diakon in der Sakristei oder an der 
Kirchentür abzugeben. 

Das Familienstammbuch mit dem Eintrag der kirchlichen Trauung kann, nach telefonischer Rücksprache mit 

dem Wallfahrtsbüro Ave Maria, ca. zwei bis drei Wochen nach der Trauung dort abgeholt werden.  

Termin 

Trauungen in Ave Maria sind samstags entweder um 13:00 Uhr oder um 15:30 Uhr möglich. Wegen 

Terminvereinbarungen setzen Sie sich bitte mit dem Wallfahrtsbüro Ave Maria in Verbindung. Die Kontaktdaten 

finden Sie am Ende des Info-Blattes. 

Gottesdienstgestaltung 

Die Gestaltung des Gottesdienstes ist mit dem trauenden Priester oder Diakon abzusprechen. 
Es ist möglich, einen eigenen Organisten mitzubringen oder den Organisten von Ave Maria mit dem Orgelspiel zu 
beauftragen Falls der Organist von Ave Maria gewünscht wird, erhält dieser eine Vergütung in Höhe von € 160,-- für 
Orgelmusik (Einzug, Gemeindelieder,   (Kommunion), Auszug). Für Orgelmusik mit Begleitung 
Sologesang/Instrumentalisten zusätzlich 40,-- € für 60 Minuten Probe und 75,-- für 120 Minuten Probe   
Mit Herrn Fröstl kann das musikalische Programm auch direkt abgesprochen werden:                                                     
Simon Fröstl, Dipl. Kirchenmusiker (A), Tel. 0171 5431316, E-Mail: info@simonfroestl.de  
Musik und Lieder müssen zum Sakrament der katholischen Trauung passen. 
Falls musikalische Proben in der Kirche vorgesehen sind, ist dies mit dem Mesner abzusprechen. 
 

Trauzeugen/Eheringe/ Hochzeitskerze 

Für die kirchliche Trauung sind zwei Trauzeugen erforderlich. Die Eheringe können z.B. von Kindern aus dem  
Bekanntenkreis des Brautpaares oder von Ministranten auf einem Tablett oder Kissen zum Altar gebracht werden. 

mailto:info@simonfroestl.de


Eine Hochzeitskerze kann in die Kirche hereingetragen werden oder schon auf dem Altar stehen. Die Trauzeugen 
müssen nicht katholisch sein. 
 

Fotografieren und Filmen 

Die kirchliche Trauung ist ein Gottesdienst. Der Würde eines Gottesdienstes widerspricht es, dass ununterbrochen von 
allen Seiten her Fotoaufnahmen gemacht werden. Es empfiehlt sich, dass ein oder höchstens zwei Fotografen 
Aufnahmen machen und/oder filmen. Einzelheiten sind mit dem trauenden Priester oder Diakon abzusprechen. 
 

Blumenschmuck  

Unsere Wallfahrtskirche ist immer schön geschmückt. Wir empfehlen deshalb, den Altarschmuck unverändert zu 

belassen. Falls zusätzlicher Blumenschmuck gewünscht wird, möge man sich auf das Schmücken der Bänke und/oder 

eventuell ein Blumengesteck in der Nähe der Traubank beschränken. Wenn mehrere Trauungen an einem Tag 

stattfinden, kann dies eventuell auch mit den anderen Braupaaren abgesprochen werden. Der Zeitpunkt für das 

Schmücken ist ebenfalls mit dem Mesner abzusprechen.  

 

Nach dem Gottesdienst 

Wir machen darauf aufmerksam, dass es unter keinen Umständen gestattet ist, in der Kirche, am Kirchenportal und 
auf dem Kirchplatz Blumen, Reis, o.ä. zu streuen. 
Bedingt durch den großen Baumbestand rund um Ave Maria, bitte wir Sie, keine Luftballons steigen zu lassen.  
Ca. 2/3 davon bleiben meist in den Bäumen hängen. 
Bitte weisen Sie auch Ihre Angehörigen und Freunde auf diese Regelungen hin. 
Ein Sektempfang ist, nach Absprache, auf dem Kirchplatz oder auf dem großen Parkplatz (nicht aber bei der hinteren 
Kerzenkapelle) möglich. Dabei muss alles von den vom Brautpaar dafür Beauftragten besorgt, gerichtet und auch 
wieder ordentlich weggeräumt werden.  
Ein zusätzlich benötigter Raum kann - bei rechtzeitiger Anfrage im Wallfahrtsbüro - vom Brautpaar gemietet werden. 
 

Gebühren/Kollekte 
Für die Benutzung der Wallfahrtskirche ist eine Gebühr in Höhe von insgesamt 150,- € festgelegt. Wir bitten um eine 
Reservierungsgebühr in Höhe von 50,- €. Die Reservierungsgebühr wird bei nicht Zustandekommen der Trauung nicht 
zurückerstattet! Die restlichen 100,- € können Sie ca. 3-4 Wochen vor Ihrer Trauung bezahlen.   
Eine Kontonummer kann im Wallfahrtsbüro erfragt werden. 
Die Kollekte während des Gottesdienstes ist ebenfalls für die Unterhaltung der Wallfahrtskirche bestimmt. 
 

Tauffeiern 
Taufe ist Aufnahme in die Kirche. Darum ist der Ort der Taufe grundsätzlich die Pfarrkirche des Wohnortes. Deshalb 
sind in unserer Wallfahrtskirche keine Tauffeiern möglich. 

 
Wir bitten um Beachtung 
Außergewöhnliche Situationen, wie z.B. die Corona-Pandemie, erfordern gegebenenfalls geänderte Bedingungen und 
Auflagen! 
 

Wallfahrtsrektor 

 
 

Pfarrer Hans Georg Schmolke, Ave Maria 1, 73326 Deggingen   07334/9616-11 
 
 
 

Anmeldungen von Trauungen in Ave Maria 

 Wallfahrtsbüro Ave Maria, Frau Birgit Gairing  

Montag: 9.30-11.30 Uhr,  

Dienstag und Donnerstag: 9.30-11.30 Uhr und 14.30-16.00 Uhr  

Freitag: 9.30-11.30 Uhr  

07334-96160  ave-maria-deggingen@t-online.de 
Stand 10.02.2023 


